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Welche Herausforderungen gibt es?

5

Die Anforderungen an die Mitarbeitenden steigen.

Erfahrungswissen 
geht verloren, aber 

die Aufgaben bleiben.

Demografische 
Entwicklung

Die Erwartungen an  
Verwaltungshandeln steigen.

Technologische 
Evolution

Resilienz und Souveränität 
müssen sichergestellt werden.

Globale 
Krisen

Bilder sind KI generiert.



KI kann sinnvoll unterstützen.

In der Bürgerkommunikation
• Chatbots und virtuelle Assistenten
• Mehrsprachige Übersetzung und leichte Sprache

In der Antrags- und Fallbearbeitung
• Zuständigkeitsfindung und Priorisierung von 

Vorgängen 
• Vorprüfung und Klassifizierung von Anträgen
• Vollständigkeitsprüfung und Plausibilisierung
• Erstellung von Dokumentenentwürfen (bspw. 

Bescheide)
• Prozesssteuerung und Statusinformationen

Bei Analyse, Planung & Steuerung
• Erstellung von Analysen und Prognosen z.B. zur 

Bedarfsplanung oder Fördermittelprüfung
• Frühwarnsysteme und Lagebilder

In der Fachverfahrensnutzung
• Auswertung von Sensordaten (Smart City)
• Bildauswertung bei Bau- und 

Liegenschaftsverwaltungen
• Unterstützung bei juristischer Recherche

Bei Dokumenten- & Wissensmanagement
• Recherche in Aktenbeständen, 

Verwaltungsvorschriften usw.
• Zusammenfassung von Dokumenten



KI kann sinnvoll unterstützen...

Bürgerkommunikation
• Chatbots und virtuelle Assistenten
• Mehrsprachige Übersetzung und leichte Sprache

Antrags- und Fallbearbeitung
• Automatisierte Vorprüfung und Klassifizierung 

von Anträgen 
• Priorisierung und Routing von Vorgängen an 

die zuständige Stelle
• Vollständigkeitsprüfungen mit automatischer 

Rückmeldung an Antragstellende
• Erstellung von Bescheidvorschlägen

Analyse, Planung und Steuerung
• Erstellung von Analysen und Prognosen z.B. zur 

Bedarfsplanung oder Fördermittelprüfung
• Frühwarnsysteme und Lagebilder

Fachverfahren
• Auswertung von Sensordaten im Smart City
• Bildauswertung bei Bau- und 

Liegenschaftsverwaltungen
• Unterstützung bei juristischer Recherche

Dokumenten- und Wissensmanagement
• Recherche in Aktenbeständen, 

Verwaltungsvorschriften usw.
• Zusammenfassung von Dokumenten

KI entlastet.

Analysieren | Prüfen | Schreiben | 
Suchen I Zusammenführen I 

Strukturieren I Plausibilisieren ….

Mensch entscheidet.

KI erstellt (datenbasierte) Vorschläge,
Verantwortung und abschließende Begründungen und 

Entscheidung verbleiben beim Menschen 
(Human-in-the-loop/lead-Ansatz)

Daher gilt:

ist aber nicht fehlerfrei!



Was ist zu tun?

• „KI-Ready“ werden: Qualifizierung und KI-
(Grund)Wissen für alle Mitarbeitenden auf 
allen Ebenen

• Ausprobieren: Anwendungsfälle in kleinen 
Lösungen erproben (Proof of Concept) und 
möglichst in echte Lösungen überführen

• Datenschutz und Sicherheit beachten

• Spielwiesen und Betriebsumgebungen 
bereitstellen

• Austausch über Möglichkeiten und (aktuelle) 
Grenzen unterstützen

• Projekte fördern und Fehler zulassen

• Haben Sie den Mut, loszulegen!

Bild ist KI generiert.



Ralph Naumann

IMTB Consulting Herzlichen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!

Schumannstr. 14b | 10117 Berlin 
Tel. +49 30 440 483 24
info@imtb.de | www.imtb.de 

Es gibt nichts Gutes. 
Außer man tut es. Erich Kästner
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Künstliche Intelligenz (KI)
- Fluch oder Segen … oder…

Dr. Nadine Müller, Leiterin ver.di-Bereich Innovation und Gute Arbeit
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Keine einheitliche Definition von KI (seit 1955)
Ansatzpunkt: Definition in der EU-KI-VO 

Künstliche

Intelligenz

Maschinelles

Lernen

Deep

Learning

Abb.: Systematisierung der KI (in Anlehnung an Raschka, Kranzinger, FhG-IAO)

Ein KI-System ist „ein maschinengestütztes System, 

• das für einen in wechselndem Maße autonomen Betrieb 

ausgelegt ist, 

• das nach seiner Einführung anpassungsfähig sein kann 

und 

• das aus seinen Eingaben für explizite oder implizite Ziele 

ableitet, wie Ergebnisse, wie etwa Vorhersagen, Inhalte, 

Empfehlungen oder Entscheidungen hervorgebracht 

werden, die physische oder virtuelle Umgebungen 

beeinflussen können“. 

(Art. 3 Abs. 1 EU KI-VO)
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Generative KI

Systeme „maschinellen Lernens “, die dazu genutzt werden können, 

Inhalte zu erstellen, etwa Texte, Bilder, Musik, Videos, Software etc.

GPT (Generative Pre-Trained Transformer)

Eine Technik, die in erster Linie genutzt wird, um „maschinell“ Texte zu erstellen. 

Ein Transformer-Modell ist ein neuronales Netz, das Kontext „lernt“, indem es Beziehungen in 

sequentiellen Daten erkennt, wie etwa Wörtern in einem Satz. 

(Quelle: Matthias Spielkamp, Algorithm Watch für den ver.di-Reader Gute Arbeit 2025)

Generative KI wie ChatGPT (GenKI)
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Digitale Arbeitsmittel

Anteile der damit Arbeitenden nach Branchen

Im Dienstleistungssektor arbeiten insgesamt 85 % der 

Befragten mit digitalen Mitteln, 21% mit KI. 

Am größten ist der Anteil der mit KI Arbeitenden in den 

Branchen

- Information und Kommunikation (41%)

- Finanz- und Versicherungsdienstleistungen (37%)

- Ver- und Entsorgung (30%)

- Verkehr (19%)

- Öffentliche Verwaltung (15%)

Quelle: ver.di-Sonderauswertung des DGB-Index Gute Arbeit 2022, Input Consulting
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Weitere KI-Anwendungen
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Künstliche Intelligenz
Online Bürger-Service (Chatbot) in HH

https://www.hamburg.de/fragdenmichel 

https://www.hamburg.de/fragdenmichel
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Künstliche Intelligenz
Serviceroboter im öffentlichen Dienst
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KI-Einsatz in den Betrieben

Rund die Hälfte der größeren DL-

Unternehmen (51 %) in KI-affinen 

Branchen haben mindestens eine 

KI-Anwendung im Einsatz (inkl. 

Pilotbetrieb: 67 %; Erhebung im 

April 2024).

Neben IT-nahen Einsatzzwecken 

(z.B. IT-Sicherheit) ist der Einsatz 

für Verwaltungsaufgaben weit 

verbreitet. Im Personalwesen sind 

es noch eher weniger 

Anwendungen.

https://www.weizenbaum-

institut.de/media/Publikationen/

Weizenbaum_Discussion_Paper

/Weizenbaum_Series_39.pdf 

https://www.weizenbaum-institut.de/media/Publikationen/Weizenbaum_Discussion_Paper/Weizenbaum_Series_39.pdf
https://www.weizenbaum-institut.de/media/Publikationen/Weizenbaum_Discussion_Paper/Weizenbaum_Series_39.pdf
https://www.weizenbaum-institut.de/media/Publikationen/Weizenbaum_Discussion_Paper/Weizenbaum_Series_39.pdf
https://www.weizenbaum-institut.de/media/Publikationen/Weizenbaum_Discussion_Paper/Weizenbaum_Series_39.pdf
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Im Fokus stehen vor allem Jobs, die nicht direkt mit dem Fliegen zu tun haben: 

in Verwaltung & IT, in Buchhaltung, Personalwesen, Kundenservice.

Was gerade bei Lufthansa passiert, ist Teil eines größeren Trends. Laut einer aktuellen Umfrage des 

ifo Instituts nutzen bereits über 40 Prozent der deutschen Unternehmen KI. 27 Prozent geben an, 

damit auch Stellen abbauen zu wollen – im Schnitt etwa acht Prozent der Jobs.

In der Buchhaltung kann KI etwa Rechnungen prüfen, im Personalwesen Arbeitsverträge erstellen 

oder Urlaubsanträge bearbeiten. 

Auch im Kundenservice können Chatbots rund um die Uhr Fragen 

zu Flugumbuchungen oder Gepäckverlust beantworten – ohne 

Wartezeit, aber manchmal eben auch ohne menschlichen 

Sachverstand.

WDR 29.9.2025
Lufthansa plant 4.000 Stellen bis 2030 abzubauen: 
KI soll Organisation straffen
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Besser KI gut einführen als wieder abschalten

Klug, aber ohne Bauchgefühl. KÜNSTLICHE INTELLIGENZ — Wo sie sich in Betrieben bewährt und wo nicht

Von Annette Jensen | 16. Juni 2022, publik: „Auch wollen nicht alle Kund*innen mit einem Computer kommunizieren. 

Bei der AOK-Nordost wurde die virtuelle Pflegeberaterin >EVA< wieder abgeschaltet, nachdem sie 2020 eingeführt 

worden war. >Das Angebot wurde so gut wie nicht genutzt<, berichtet die Pressesprecherin.“
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Gestaltungsanforderungen durch KI 
für Gute Arbeit
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ver.di-Innovationsbarometer 2019:

KI-Folgen im Dienstleistungssektor
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• Dialogische Erarbeitung einer gesellschaftlichen Vision als Leitgedanke für den KI-

Einsatz in Deutschland

• Rückbindung der KI-Entwicklung an demokratische Verfahren und gesellschaftliche 

Diskussionen

• Klare Ethikregeln und Kriterien für Gute Arbeit als Einsatzprinzipien

• Definition von „roten Linien“ für den KI-Einsatz: z.B. Verbot autonomer 

Waffensysteme

• Definition einer verantwortlichen Stelle und eine stringente Zweckbindung von KI, 

eine Folgenabschätzung entsprechend der EU-DSGVO sowie festgelegte 

Eingriffsmechanismen und Produkthaftung

• Ausweitung der KI-Sicherheits- und Arbeitsforschung sowie 

Technikfolgenabschätzung; eine gründliche Erprobung

    (Testing) von KI-Anwendungen

• Kennzeichnungspflicht für Chatbots und künstliche Sprachagenten 

     bei deren Einsatz …

Positionierung - Erste ver.di-Positionen zu KI (I), 2018: 
WOZU, WAS und WIE sollen Algorithmen lernen? 

Erste KI-Positionierung:

innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-
arbeit/beschluesse-und-positionen
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• …

• Stärkung sozialer Sicherungssysteme durch Mittelzuflüsse aus den KI-Gewinnen, 

Bewältigung der Beschäftigungsfolgen auch durch Konzepte der 

Arbeitszeitverkürzung

• Investitionen in Qualifizierung: staatliche Förderung einer Bildungsteilzeit und 

Bundesregelungen für die Weiterbildung

• (Gute Arbeit by Design) frühestmögliche Beteiligung von 

Mitbestimmungsträgern und Beschäftigten: Stärkung und Ausbau der 

Mitbestimmung beim Schutz der Persönlichkeitsrechte sowie KI-Beratung für 

Mitbestimmungsakteure

• zwingende Gefährdungsbeurteilungen bei Einführung von KI

• Wahrung von Persönlichkeitsrechten und der Menschenwürde

   (November 2018 & Mai 2019)

Erste ver.di-Positionen zu KI (II), 2018:
KI: WOZU, WAS und WIE sollen Algorithmen lernen? 

Erste KI-Positionierung:

innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-

arbeit/beschluesse-und-positionen
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ver.di (2020): 

(gewerkschaftliche) ethische Leitlinien zu KI

• Sinnstiftung / Nützlichkeit 

• Barriere- / Zugangsfreiheit 

• Diskriminierungsfreiheit / Inklusion / 

Geschlechtergerechtigkeit

• Nachhaltigkeit 

• Sicherheit / Robustheit / Kennzeichnung von KI

• Beschäftigungssicherung / Qualifikationsmöglichkeiten

• Handlungs- und Entscheidungsspielräume

• Gesundheit

• Persönlichkeitsrechte

• Beherrschbarkeit

• Nachvollziehbarkeit / Erklärbarkeit

• Transparenz

• Qualität der Daten, Verantwortung / Haftung
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Work in Progress: KI-Perspektiven in den Branchen I

− Urheberrechte stärken

− Qualifizierung von Kulturarbeit

− Einkommen von Kreativen

− Welche Kultur wollen wir?

− Menschliche Verantwortung

− Datenqualität gewährleisten

− Mitbestimmung bei der Verwendung von KI in 

Redaktionen

Szenarien „sammeln“ und Positionen konkretisieren, z.B.

Einsatzbereiche – Erwerbsmöglichkeiten – Qualifizierung – Datenqualität – Tätigkeitsspielräume - 

Persönlichkeitsrechte

https://dju.verdi.de/ueber-uns/nachrichten/++co++7b088aa6-5623-11ee-880a-001a4a160111
https://kunst-kultur.verdi.de/schwerpunkte/urheberrecht/++co++b00ebe84-4aff-11ee-b741-001a4a160100


Seite 27 

Welche politisch-gesetzlichen, tariflichen und betrieblichen 

Regelungen gibt es bisher? 
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KI-Gesetz der EU

https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20240308IPR19015/gesetz-uber-kunstliche-intelligenz-parlament-verabschiedet-wegweisende-regeln

(Doku der ver.di-Online-Veranstaltung am 20.6.2024:

https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit)
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15 million EUR oder 3% des 
gesamten weltweiten jährlichen
Umsatzes*

Wer muss die KI Verordnung einhalten?

Anbieter und Betreiber von KI-Systemen

innerhalb der EU sowie nicht in der EU 

ansässige Unternehmen, die KI-Produkte auf 

dem EU-Markt verwenden oder vermarkten, 

fallen unter die EU KI-Verordnung.

29

EU-KI-Verordnung:
risikobasierter Ansatz

Unannehmbares

Risiko

KI-Systeme, die als eindeutige
Bedrohung für EU-Bürger gelten
(z.B. soziales Scoring)

Hohes Risiko

KI-Systeme, die die Sicherheit oder
Grundrechte von Individuen
schädigen könnten (z.B. viele der 
kritischen Infrastruktur, MA-
Management/Beschäftigung)

Begrenztes Risiko

KI-Systeme für Benutzer-
interaktion (z.B. Chatbots), 
Inhalteerstellung/-manipulation

Minimales Risiko

Alle KI-Systeme, die nicht in die 
anderen drei Kategorien fallen 
(z.B. Videospiele, Spamfilter)

Beipiele für KI 
Anwendungen

Geplante
Beschränkungen Verboten Konformitätsbewertung Transparenzpflichten Freiwilige Verhaltenskodex

Risiko-
klassifizierung

35 million EUR oder 7% des 
gesamten weltweiten jährlichen
Umsatzes*

7,5 million EUR oder 1% des 
gesamten weltweiten jährlichen
Umsatzes*

Strafen

Was ist das Ziel der KI-Verordnung?

Die KI-Verordnung hat das Ziel, KI-Systeme zu regulieren, 

um Sicherheit, Transparenz und die Einhaltung der 

Menschenrechte sowie europäischer Werte zu schützen, 

während gleichzeitig Innovation und Vertrauen gefördert

werden.

*je nachdem, was höher istQuelle: DTAG Group Compliance | AI Act | April 2024
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Mitbestimmungsrechte auch nach BPersVG

Information Mitwirkung Mitbestimmung

Drei Ebenen der Beteiligungsrechte des BR im Rahmen von KI

§ 80 Abs. 1 Nr. 21 

BPersVG

§ 80 Abs. 1 Nr. 12, 

Nr. 15 BPersVG

§ 80 Abs. 1 Nr. 4, 

Nr. 20 BPersVG

§ 80 Abs. 1 Nr. 16, 

Nr. 17 BPersVG

§ 80 Abs. 1 Nr. 9, 

Nr. 10 BPersVG

§ 66 

BPersVG

§ 78 Abs. 1 Nr. 13 

BPersVG
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Gestaltungs- und Regelungsthemen
Digitalisierung / KI: Prozessvereinbarungen

Im Wesentlichen geht es um Prozessvereinbarungen, die die Beteiligungs- und 

Mitbestimmungsmöglichkeiten für die Beschäftigten & v.a. ihre gewerkschaftlichen sowie betrieblichen 

Vertreter*innen erweitern.

Vereinbarung zu Digitalisierungsvorhaben

      

• Definition und Vereinbarungsgegenstände

• Zielsetzung (Präambel)

• Geltungsbereich

• Voraussetzungen und Grundsätze

• Qualifizierung und Personalentwicklung

• Führungskultur

• Arbeitszeit

• Gesundheitsschutz

• Beschäftigungssicherung

• Sozialverträglicher Ausstieg
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KBV bei IBM Central Holding GmbH
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Weitere KI-Vereinbarungen

http://www.blog-zukunft-der-arbeit.de/wp-content/uploads/2022/07/GPRLHS_Rahmen-DV_2022_Gesamtfassung_mit_Anlagen.pdf
http://www.blog-zukunft-der-arbeit.de/gesamtpersonalrat-erreicht-epochale-vereinbarung-zur-gestaltung-der-digitalisierung-und-der-sogenannten-ki/
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Erster Tarifabschluss zum Umgang mit KI in der Film- 

und Fernsehproduktion

„Die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) und die Schauspielgewerkschaft Bundesverband 

Schauspiel e.V. (BFFS) haben mit der Produktionsallianz Bedingungen zum Einsatz von generativer 

Künstlicher Intelligenz („KI“) in Filmproduktionen vereinbart.

Auch wenn nicht alle Folgen des KI-Einsatzes gelöst werden konnten: Einen maßgeblichen Schutz, 

mehr Mitbestimmung, die Pflicht zur Transparenz und auch finanzielle Kompensationen gegen negative 

Folgen der Transformation in Filmproduktionen wurden erreicht.

Regelungen zu Einwilligung und Vergütung sollen künftig sicherstellen, dass nicht über den Kopf der 

Schauspielerinnen und Schauspieler hinweg, mit ihren digitalen Nachbildungen gearbeitet wird.

Diese Vereinbarung zu KI ist in Deutschland wohl die erste auf tariflicher Ebene überhaupt.“

(aus der Pressemitteilung vom 10.2.2025)



Seite 35 

Weitere Orientierungshilfen und Initiativen
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ver.di-KI-Online-Veranstaltungen & Reader Gute Arbeit 2025

Letzte Veranstaltung am 26.5.26:  

KI in den Kommunen gestalten (nächste im Herbst)

Format: i.d.R. online; ca. 1,5h; ca. zweimonatlich

Bisherige Veranstaltungen:

Gewerkschaftliche Aktivitäten & Positionen (27.6.22), acatech-Plattform 

„Lernende Systeme“ (10.10.22), KI-Normung (23.1.23), Betriebliche 

Gestaltung: Das Beispiel Telekom (21.3.23); Betriebliche Gestaltung: Das 

Beispiel IBM (12.6.23), Ergebnisse BMAS-Projekte (6.10.23), Kompetenzen 

für BR und Praxisberichte KMU (11.12.23), KI in der Kultur: literarische 

Übersetzung (26.2.24), KI im Journalismus (22.4.24), EU-KI-VO (20.6.24), KI 

& Persönlichkeitsrechte (16.9.2024), KI & Gender (17.3.25); Leitfäden für 

Einführungs- &  Transformations-prozesse (2.6.25), KI in den Banken 

(27.10.25), Tarifvertrag zu KI im Bereich Schauspiel (20.1.26)

Dokumentation der letzten Veranstaltungen:

innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit

Jahrbuch Gute Arbeit 2025

Digitalisierung und Künstliche Intelligenz

https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/veroeffentlichungen/jahrbuch-

gute-arbeit

https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit
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Gute Arbeit by Design: Lobbyarbeit

− Leitfragen u.a. zu
− Zielen/Zielkonflikten

− Anforderungen an KI-Anbieter

− Prozesstransparenz/Datennutzung

− Arbeitsgestaltung, Autonomie, Verantwortung

Acatech Whitepapers: u.a. Change 

Management

- Beteiligung der Beschäftigten und 

Interessenvertretungen, gemeinsame 

Gestaltung des Change-Prozesses „schon in 

der ersten Phase der Konzeptionierung, 

Entwicklung und Planung“

- dauerhafte Begleitung von Change-

Prozessen bei KI … etwa in Form eines 

paritätisch besetzten KI-Rates, 

Mitwirkungsvereinbarungen für die gesamte 

Prozesskette oder ‚lebender Verein-

barungen‘ für regelmäßige Anpassungen 

Lernender Systeme

https://innovation-gute-

arbeit.verdi.de/++file++5fb793f3f47e18ceefd089f3/do

wnload/AG2_Whitepaper_Change_Management.pdf 

https://www.dgb.de/themen/++co++18197bd6-9f2d-11ea-80f0-525400e5a74a 

Titelbild der Publikation "Einführung von KI-Systemen in Unternehmen"

https://www.dgb.de/themen/++co++18197bd6-9f2d-11ea-80f0-525400e5a74a
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/++file++5fb793f3f47e18ceefd089f3/download/AG2_Whitepaper_Change_Management.pdf
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/++file++5fb793f3f47e18ceefd089f3/download/AG2_Whitepaper_Change_Management.pdf
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/++file++5fb793f3f47e18ceefd089f3/download/AG2_Whitepaper_Change_Management.pdf
https://www.dgb.de/themen/++co++18197bd6-9f2d-11ea-80f0-525400e5a74a
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/++file++5fb793f3f47e18ceefd089f3/download/AG2_Whitepaper_Change_Management.pdf
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Prozessmodell (Qualitätssicherung)

https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit/publikationen/++co++85856aec-2035-11ec-9925-001a4a160100 

https://www.bund-verlag.de/aktuelles~Kuenstliche-Intelligenz-in-der-Arbeitswelt-Praxishandbuch~.html
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit/publikationen/++co++85856aec-2035-11ec-9925-001a4a160100
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Weitere Gestaltungshinweise/-hilfen
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Projektergebnisse zu KI (BMAS): 

Vielfalt statt Diskriminierung

BMAS-Projekt KIDD – KI im Dienste der Vielfalt

Bis zu 15 Pers. mit unterschiedlichen 

Perspektiven (nach Kriterien)

In Abstimmung mit der Interessen-

vertretung

Anforderungen an die IT „übersetzen“,

Elemente in jeden Einführungsprozess 

integrieren

PdV identifiziert ca. 80% aller Probleme einer 

KI

https://kidd-prozess.de/
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Literatur

https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit 

Künstliche Intelligenz im Betrieb - Handlungsfelder und 

Gestaltungserfordernisse für betriebliche 

Interessenvertreter*innen - input consulting (input-consulting.de)

Algorithmic Management  (UNI)

Algorithmic-Management-Opportunities-for-Collective-Action.pdf 

(uniglobalunion.org)

Studie zum Einsatz von künstlicher Intelligenz in der Arbeitswelt 

veröffentlicht - IBM

Interview „KI regeln“ mit Frank Remers zu KI und der 

Konzernbetriebsvereinbarung bei IBM (im Downloadarchiv) BTQ

2022-06-12-_V-29-Handlungsleitfaden-KI_2022.pdf (projekt-

komki.de)

Praxishandbuch Künstliche Intelligenz (bund-verlag.de)

Was ist künstliche Intelligenz? 

ver.di-Reader Gute Arbeit 2025 „Digitalisierung und Künstliche 

Intelligenz“

https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit/++co++c0d46470-1fd5-11ea-97fd-525400b665de
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/++co++aaeed0b6-d3a2-11e9-adcc-525400f67940
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/++file++5d833504dda4fb5af1bb49af/download/M%C3%BCller_ki_lernende_systeme_und_gute_arbeit.pdf
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit/++co++417d887a-f0bc-11e9-9e2f-525400f67940
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/innovation/innovationsbarometer/++co++10b323c8-0ad2-11ea-a165-525400f67940
https://www.input-consulting.de/publikationen/publikation/15.html
https://www.input-consulting.de/publikationen/publikation/15.html
https://www.input-consulting.de/publikationen/publikation/15.html
https://www.uni-europa.org/de/news/algorithmic-management-1-in-3-workers-left-in-the-dark/
https://uniglobalunion.org/wp-content/uploads/Algorithmic-Management-Opportunities-for-Collective-Action.pdf
https://uniglobalunion.org/wp-content/uploads/Algorithmic-Management-Opportunities-for-Collective-Action.pdf
https://www.verdi.de/themen/digitalisierung/++co++36946346-3578-11eb-8c4b-001a4a160129
https://www.verdi.de/themen/digitalisierung/++co++36946346-3578-11eb-8c4b-001a4a160129
https://www.btq-kassel.de/downloads/
https://www.btq-kassel.de/downloads/
https://projekt-komki.de/wp-content/uploads/2022/12/2022-06-12-_V-29-Handlungsleitfaden-KI_2022.pdf
https://projekt-komki.de/wp-content/uploads/2022/12/2022-06-12-_V-29-Handlungsleitfaden-KI_2022.pdf
ttps://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20200827STO85804/was-ist-kunstliche-intelligenz-und-wie-wird-sie-genutzt
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/veroeffentlichungen/jahrbuch-gute-arbeit/++co++548926de-2241-11ef-8889-0bd1d8a4a51d
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/veroeffentlichungen/jahrbuch-gute-arbeit/++co++548926de-2241-11ef-8889-0bd1d8a4a51d
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Mehr aus Arbeitsforschung & Co

Begleitete Projekte und Kooperationen, u.a.

IBM Watson – KI und 

Kompetenzprofile, KPIs,

Arbeitszufriedenheit

SmartAIwork – KI und Sach-

bearbeitung

humAIn work.lab – Betriebliche 

Praxislaboratorien zur menschen-

zentrierten Gestaltung von KI und Lernraum

BTQ / GIB-S / tbs-Netz – online KI konkret, 

soziales Pflichtenheft KI

Zurück zur Startseite

BedaX – Index

Beschäftigten-

datenschutz

11 INQA-Experimentierräume zur Einführung 

menschenzentrierter KI in Betrieben, u.a. zu 

gesunder Arbeit in Verkehr und Transport… 

https://www.verdi.de/themen/digitalisierung/++co++36946346-3578-11eb-8c4b-001a4a160129
https://www.smart-ai-work.de/
https://www.humain-worklab.de/
https://www.btq-kassel.de/projekte/
https://g-ibs.de/leistungen/forschung-transfer/
https://www.tbs-netz.de/
https://www.smart-ai-work.de/
https://www.verdi.de/++file++5fc901bc4ea3118def3edd33/download/20201203_KI-Forschungsprojekt-verdi-IBM-final.pdf
https://www.humain-worklab.de/
https://www.bedax.net/
https://www.inqa.de/DE/ueber-uns/projektfoerderung/ki-experimentierraeume/uebersicht.html
https://www.inqa.de/DE/ueber-uns/projektfoerderung/ki-experimentierraeume/karat-entwickelt-ki-fuer-unterwegs.html
https://www.bedax.net/
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Forschung zu KI:

Zehn BMBF-Projekte/Kompetenzzentren

KI-Kompetenzzentren

Mit der Einrichtung und dem Ausbau der Kompetenzzentren für KI-Forschung verfolgt das BMBF 

das Ziel, die bestehende gut aufgestellte KI-Forschung in Deutschland weiter zu stärken und 

durch die Fokussierung auf herausragende KI-Standorte, diese auf ein internationales 

Spitzenniveau zu heben. Die KI-Kompetenzzentren sollen dazu beitragen, die KI-Forschung in 

Deutschland weiter zu vernetzen und international sichtbarer und wettbewerbsfähiger zu 

machen. Als nationales Forschungskonsortium sollen sie im Verbund die gesamte thematische 

und methodische Breite der KI-Forschung in höchster Qualität abdecken und sich dabei 

ergänzen und kooperieren. Sie sollen attraktive Arbeitsbedingungen sowohl für den 

wissenschaftlichen Nachwuchs als auch für international renommierte Expertinnen und Experten 

bieten, sodass sich Deutschland im internationalen Wettbewerb um die besten Köpfe in der KI 

behaupten kann. Zudem sollen die KI-Kompetenzzentren Ausgangspunkt für eine europäische 

Vernetzung „KI made in Europe“ sein und damit auch die KI-Forschung in Europa vorantreiben.

KI-Kompetenzzentren (pt-dlr.de)

https://www.softwaresysteme.pt-dlr.de/de/ki-kompetenzzentren.php
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Danke für die Aufmerksamkeit!

ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 

Bereich Innovation und Gute Arbeit 

Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin

nadine.mueller@verdi.de 

innovation-gute-arbeit.verdi.de 

innovation@verdi.de

mailto:nadine.mueller@verdi.de
https://innovation-gute-arbeit.verdi.de/
mailto:innovation@verdi.de


HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

RDV KI

- ethische Grundsätze
- Mitbestimmungsverfahren
- Rechte und Schutz der Beschäftigten
- Qualifizierung
- Register

Kerninhalte



HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

RDV KIGrundsätze der Einführung

1. Menschenzentrierung und menschliche Aufsicht
2. Transparenz und Nachvollziehbarkeit
3. Nicht-Diskriminierung und Fairness
4. Datenschutz
5. Robustheit und Datensicherheit
6. Arbeits- und Gesundheitsschutz
7. Barrierefreiheit



HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

RDV KIMitbestimmungsverfahren

- frühzeitige Einbindung der Beschäftigtenvertretungen
- Einhaltung der Grundsätze
- Unterscheidung in Neueinführung/Upgrade/Update/Patch
- Überprüfung von selbstlernenden Systemen
- Dialoggespräch



HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

RDV KIRechte und Schutz der Beschäftigten

- umfassende Information der Beschäftigten
- Schutz von Beschäftigtendaten
- menschliche Letztentscheidung und Voraussetzungen dafür
- Auswirkungen auf Beschäftigte sind vorab darzustellen
- Haftungseinschränkung



HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

RDV KIQualifizierung

- Grundlagenschulung
- fachspezifische Qualifizierung
- Experimentier- und Lernräume
- Förderung von Bildungszeitangeboten



HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

RDV KIRegister

- zentrale Erfassung aller KI-Systeme
- Zugriff für Beschäftigtenvertretung
- Möglichkeit der Nachnutzung 



HPR-Konferenz 2026
Arbeit im Wandel – Schöne neue Welt ?

Forum 2 
Künstliche Intelligenz – 

Fluch oder Segen?

Fishbowl

???Ralph Naumann
Geschäftsführer IMTB

Dr. Nadine Müller
ver.di Bereichsleiterin
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